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EIGENVORSORGE STÄRKEN 

MIT DEM HOCHWASSER-PASS

Kommunale Verantwortung im Hochwasserrisikomanagement Teil 2: Risikokommunikation und Objektschutz im 

Hochwasserrisikomanagement: Vom rechtlichen Rahmen bis zum Hochwasser-Pass

10. Dezember 2025

Georg Johann 

HochwasserKompetenzCentrum e.V.
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AGENDA

Das HKC-Netzwerk

Eigenvorsorge gegen Überflutungen zahlt sich aus

Der Hochwasser-Pass 

Elementarschadenversicherung wird voraussichtlich  bundesweit gesetzlich verankert

Möglichkeiten der  Prämiengestaltung der Elementarschadenversicherung  

mit Eigenvorsorge und Dokumentation mit dem Hochwasser-Pass 
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Bürger*innen

Wissenschaft

Bildung

Politik Wirtschaft

Überflutungs-

Management

HKC e.V.
MISSION

einzigartiges Netzwerk seit 2007

✓ Informationen verständlich liefern

✓ Praktikable Lösungen bereitstellen

✓ Selbstinitiative unterstützen

WER WIR SIND
Stand Dezember 2025:

Mehr als 190 Mitglieder

17 Kooperationen
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DIE MITGLIEDER
Kooperationen

Deutsche Vereinigung für 
Wasserwirtschaft, 
Abwasser und Abfall

Deutsches Komitee 
Katastrophenvorsorge e.V.

Bund der Ingenieure für 
Wasserwirtschaft, 
Abfallwirtschaft und 
Kulturbau – (BWK) e.V.

Wasserforum Köln e.V.

Hochwassernot-
gemeinschaft Rhein e.V.

Internationales Zentrum für 
Wasserressourcen und 
Globalen Wandel 
(ICWRGC).

GHI Bundesverband VdS Schadenverhütung

Landeskommando NRW Internationale Kommission 
zum Schutz des Rheins 
(IKSR)

Bundesanstalt für 
Gewässerkunde (BfG)

Greensurance Stiftung

Hochwasserpartnerschaft 
Elbe

Lauenburgische Wirtschafts-
Entwicklungsgesellschaft

HPA Polder Hamburg GmbH            ecosign akademie

Gesamtverband der 
Versicherer

Sachkundige
9%

Betroffene und 
Bürgerinitiativen

15%

Kommunen und 
Kreise
12%Firmen

44%

Wissenschaft und 
Forschung

7%

Wasserverbände 
und öffentliche 
Unternehmen

11%

Versicherungen 
und Banken

2%
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DIE MITGLIEDER

Entwicklung der Mitgliederzahlen Standorte der Mitglieder und 

Kooperationen
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TÄTIGKEITEN

Mobile Informations-

& Beratungsangebote 

mit zwei Infomobilen

Informationsmaterialien 

für verschiedene Ziel-

gruppen

Projekte in 

der Praxis

Nationale & inter-

nationale Forschung

Hochwasser-Pass: 

Ein mehrstufiges 

Konzept



13.28

10.63

EIGENVORSORGE 

REDUZIERT

ÜBERFLUTUNGS-

SCHÄDEN
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WIESO ÜBERHAUPT ÜBERFLUTUNGSVORSORGE?

Extremwetterereignisse 

nehmen zu und 

verursachen Schäden

Vorsorge als gesamt-

gesellschaftliche Aufgabe: 

privat & staatlich

Prävention ist 

kostengünstiger als 

Wiederaufbau
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WER IST VERANTWORTLICH?

VORTEIL: GERINGERES RISIKO UND REDUZIERTE KOSTEN

Öffentliche Hand Hauseigentümer*innen

Versicherungen

Technischer 
Hochwasser-

schutz

Naturbasiere 
Lösungen /

Schwammstadt

Eigenvorsorge-
Maßnahmen & 

Verhalten

Verbleibendes
Risiko

Informations-
Vorsorge*

*vor, während und nach dem Ereignis
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Überflutungs-

schutz der 

öffentlichen 

Hand

Eigen-

vorsorge

Versicherung
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DESHALB IST EIGENVORSORGE SO WICHTIG:
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Quelle: TU Dresden

Quelle :The Atlantc

Quelle :Aquafence

VORTEILE DER EIGENVORSORGE

o Direkte Realisierung am Objekt durch Betroffene und Akteure

o Keine Abhängigkeit von übergeordneten Planungen

o Angepasste Umsetzung 
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EIGENVORSORGE  IST MESSBAR UND ZAHLT SICH AUS

Schadensanalyse Starkregen in Bonn

pot. Schaden ~     7.000 €

max. pot. Schaden ~ 270.000 €

Schadensminderung

durch eigene 

Vorsorgemaßnahmen

bei 100-jährlichem 

Regenereignis

Schadensreduktion

durch Eigenvorsorge

bei Extrem-Regen
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HOCHWASSER-PASS
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DER HOCHWASSER-PASS

o Unterstützung bei der Eigenvorsorge

o Mehrstufige Gefährdungsanalyse-Tool für 

private und gewerbliche Gebäude

1. Gefahren- und Risikoeinschätzung 

2. Empfehlung von Schutzmaßnahmen und 

Unterstützung bei der Umsetzung

o Vorteile

o Persönliche Unterstützung bei der Vorsorge

o Werteerhalt

o Systematischer Nachweis realsierter

Schutzmaßnahmen gegenüber der Versicherung 

oder beim Verkauf
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Ausweichen Widerstehen Anpassen Verhalten Flucht

EIGENVORSORGE: UMGANG MIT DEM ÜBERFLUTUNGSRISIKO
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Flusshochwasser

KanalrückstauGrundhochwasser

Starkregen

DIE 4 GESCHWISTER  DER ÜBERFLUTUNG
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SACHKUNDIGE*N FINDEN

hochwasser-pass.info/sachkundigenfinder

https://www.hochwasser-pass.info/sachkundigenfinder
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ERMITTLUNG DES RISIKOS

✓

✓

✓

✓
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KURZER RUNDGANG 

UM‘S HAUS
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o Dach dicht?

o Regenrinnen sauber?

STARKREGENVORSORGE

FÄNGT SCHON BEIM DACH AN
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o Fließt das Wasser vom Haus weg?

o Kann Regenwasser aufgefangen 

werden?

SCHUTZ VOR STARKREGEN
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o Fließt das 

Wasser vom 

Haus weg?

SCHUTZ VOR STARKREGEN
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SCHUTZ VOR STARKREGEN

Auch kleine morphologische Strukturen 

entscheiden darüber, 

ob ein Haus Starkregen gefährdet ist.
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SCHUTZ VOR STARKREGEN

IN SIZILIEN

o Erhöhte Bauweise und 

dichte Kellerfenster 

verhindern die Hausflutung. 
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BARRIERESYSTEME

OHNE BARRIERE FLIEßT WASSER INS HAUS
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BARRIERESYSTEME

KLEINE AUFKANTUNGEN KÖNNEN SCHÜTZEN
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BARRIERESYSTEME

MOBILER HOCHWASSERSCHUTZ AM HAUS

Quelle: Hübner

Quelle: TU Dresden
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BARRIERESYSTEME

BARRIERESYSTEM VERHINDERT HAUSFLUTUNG

Quelle: Alexander Becher, ZVW
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UNTER DER STRAßE

KELLERFENSTER SICHERN

Quelle: Feuerwehr Dortmund / Stefan Quinting

o Druckdichte Fenster können große 

Schäden bei Starkregen 

verhindern. 
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UNTER DER STRAßE

KELLERFENSTER SICHERN
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UNTER DER STRAßE

KELLERABGANG SICHERN

Quelle: IKT Quelle: Aquastop
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UNTER DER STRAßE

OHNE RÜCKSTAUSICHERUNG FLIEßT WASSER INS HAUS

Harte Wirklichkeit   vs.   schön gefärbte Werbung 

Quelle: SEH
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UNTER DER STRAßE

RÜCKSTAUSICHERUNG SORGT FÜR SCHUTZ
Quelle: Kessel
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UNTER DER STRAßE

RÜCKSTAUSICHERUNG SORGT FÜR SCHUTZ
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GRUNDHOCHWASSER

GRUNDHOCHWASSER STEIGT UND FÄLLT VIEL LANGSAMER ALS DER FLUSS. 
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UNTER DER STRAßE

WEIßE WANNE

Quelle: fertigkeller.net
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UNTER DER STRAßE

SCHWARZE WANNE

Quelle: PCI
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UNTER DER STRAßE

BRAUNE WANNE
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UNTER DER STRAßE

DRUCKDICHTE WAND-DURCHFÜHRUNGEN
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UNTER DER STRAßE

GEGENDRUCK DURCH FLUTUNG

Quelle: Grundlagen der Hydrostatik 

(Archimedes 287–212 v. Chr.)

Aus Hochwasserfiebel.
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EMPFEHLUNG VON MAßNAHMEN
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UMSETZUNG DER MAßNAHMEN

✔ ✔ ✔

✔ ✔ ✔

✔ ✔ ✔

✔ ✔ ✔

✓

✓

✓

✓
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ELEMENTARSCHADEN-

VERSICHERUNG IM 

KOALITIONSVERTRAG
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ELEMENTARSCHADENVERSICHERUNG

IM KOALITIONSVERTRAGES
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ELEMENTARSCHADENVERSICHERUNG:

KERNZIELE DES KOALITIONSVERTRAGES
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BETROFFENE HÄUSER DURCH FLUSSHOCHWASSER

Adressen in NRW in einem 

HQ100-Überschwemmungsgebiet 

der Hochwassergefahrenkarte:

Mehr als 110.000 Adressen

Hochwassergefahrenzonen des GDV 

in Deutschland
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BETROFFENE HÄUSER DURCH STARKREGEN

Adressen in NRW in einem Tn100 

Starkregenüberflutungsgebiet der

Starkregenhinweiskarte NRW des 

BKG:

Mehr als 4 Millionen Adressen

Geomorphologisch Analyse Starkregen-Exposition  

des GDV in Deutschland
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DAS GDV-POSITIONSPAPIER SKIZZIERT EIN 

GESAMTKONZEPT ZUR KLIMAFOLGENANPASSUNG
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GESAMTKONZEPT DER VERSICHERUNGSWIRTSCHAFT

ELEMENTAR WOHNGEBÄUDE
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EIGENVORSORGE REDUZIERT SCHADEN

Haus wird ab HQ10 überflutet

HQ100 | Wasserstand: 1 mHQ10| Wasserstand: 0,5 m HQextrem | Wasserstand: 2 m 

elwasweb.nrw.de
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EIGENVORSORGE REDUZIERT SCHADEN

Eigenvorsorge zahlt sich aus: von häufig überflutet zu HQ100 sicher
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Schadensreduktion 
durch Eigenvorsorge

Schadensfunktion für ein 

durchschnittliches 

Einfamilienhaus
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ZUSAMMENFASSUNG UND AUSBLICK

▪ Extremwetter-Ereignisse mit erfahrungsgemäß hoher Zerstörungskraft werden nach den 

wissenschaftlichen Klimaprojektionen zunehmend erwartet.

▪ Vorstellungen der Bundesregierung im Koalitionsvertrag zur Elementarschadenversicherung weisen 

einen neunen Weg zum Umgang mit Hochwasserschäden.

▪ Verbindliche Maßnahmen zur Klimafolgenanpassung mit der breiten gesellschaftlichen Beteiligung 

sind erforderlich:

▪ Schadenvermeidung und Schadenbegrenzung durch Hochwasserschutzmaßnahmen in der 

Infrastruktur und Objektschutz

▪ Vermeidung einer finanziellen Überlastung von Staat, Versicherungen und Bürgerinnen und Bürger
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HochwasserKompetenzCentrum e. V.

Ostmerheimer Straße 555 | 51109 Köln

Telefon: +49 22122126160

E-Mail: info@hkc-online.de

Internet: www. hkc-online.de

Vorstandsvorsitzende: Ulrike Franzke

Geschäftsführer: Georg Johann

VIELEN DANK!


